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Abonnementspreis Einrückungsgebühr:
Halbjahrlich 5 neue Fr. franco Die zweispaltige Garmondzeile oder

durch die ganze Schweiz. deren Raum 10 neue Rp.; im Wie

Abonnementsgebühr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.
Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Suzern, Uri, Schwyz, Uid- und Obwalden und Zug.

den 14. Marz 1856
— — ——— F — ——— ————

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
—n)», —————é„——

——

4040] Gesucht werden: XA

seltene schweizerische Goldmünzen gegen höch
4871] Den Rekruten aller Waffen wird hiemit an-4 es A Senaue Verzeichnisse — Of— ñl

gezeigt, daß das Kriegskommissariat stetsfort einen “ sey A en Propesitionen abgeben zu
genügenden Vorrath von Aermelwesten und Po- assen an Wei b Pfytter Posagg, J
lizeinützen besitzt, welcher aus soliden Stoffen, nach ůeR — ———
neuester Ordonnanz und nach verschiedenen Größen
verfertigt in. 1788)] Wer 10-20 Säcke gute Heublumen zu kau

Der Preis einer Aermelweste ist Fr. 13. 50 Rp. len wünscht, sagt die Expedition d. Bl.

Der Preis einer Polizeimütze ist Fr. 2. 493) Gesucht: der Klavier-Auszug der Oper:
Luzern, den 13. März 1856. Tancred, von Rossini, leihweise auf ein paar

Das Kantonskriegskommissariat. Wochen. Die Expedition d. Bl. ertheilt die Adresse.

400 Fahrhabssteigerung. 49011 Nicht zu übersehen!
Dienstag den 18. März 1886 wird auf der Wegen Aufraumung des Spezereiladens in der

Degarteenee wi surrrathucher Aufsicht ge- Kapellgasse wird von mun an bis nachsten Dienstag
are Bezahlung versteigert: um Ankaufspreise verkauft. Josef Ri

Aller Art Küchen-, Glas- und Tafelgeschirr und aufspreis in Dosef Nibary

piele Mobilien. — Kupferne und Eisenhäfen, Kupfer-, 2226 Holzwaarenverlag.
Eisen und Messingpfannen, Kupfer-, Sturz- und Auf der Stadtsäge in Willisau haben Unter—
hölzerne Züber, Flaschen und Gläser, Suppen- und zeichnete stets zum Verkaufe bereit: nach den ge
Salatschüssein, Blatten, Teller, Kaffee- und Milch- hräuchlichsten Dicken tannene Laden, Garten, Dach

3—Kaffeebeckli, Worannte Blatten, Lavoirs, Nacht- und Gypslatten c. Bartb &amp; Halm.
geschirre, zinnerne Blatten, Kerzenstöcke, große Becken Bei Unterzeichnetem sind na schi

und Butterhäfen, Schinner und Korbe Bettladen, men und ereho nden wderschidenen r
Jdaubsäcke und Kopfpolster, Zische, Kommoden, Sessel, ganz fertige Gradsteine in großee Auswahl vorräthi
Kleiderschränke, Bänke, 1 Stockuhr und andere Ge— g.
eoreet F. Barth, Baumeister.

t — ——— 
Die Steigerung beginnt Vormittags 9 Uhr. — Tios gu — —

Kaufslustige werden freundlichst eingeladen. — sfen
— deg i3i Zwei sehr seltene feine Porzellan—

uzern, den 13. März — Auftrag: Serviee/vonje130Stüch(Ankaufà1000Fry,n
 sowie schönes Krystallgeschier; zu äußerst nie-Der Stadtrathsunterschreiber: 3 sowie * po

Ricsdi dern Preisen. Einsichtnapme dieser Gegenstände
8 Th. Pfyffer-Bysang, /

4862] Freitag den 14. Maärz 1856 Weinmarkt Nr. 224, 3. Etage. 7
—

75 armonie. 4672) Verkaufs-Anzeige
Man ersucht die resp. Mitglieder um fleißiges von Gemüse- und Blumensämereien in den meisten

und pünktliches Erscheinen. Sorten, auch allen Arten Rübli- und Grassämereien,

Das Komite. dne Mnd und eierreen Lzeseht werden. emüse-Setzlinge von den meisten Sort

4792] Gesucht: Für eine bedeutende Summe vor Ende — den ganzen ——— ——
züglich gute Luzerner Landgülten an größern Kapi- haben, sowie auch alle Ärten Topfpflanzen, Zier
talien gegen angemessenes Agio. däume und Gesträucher zu Anlagen und Lustgärten.

Luzern im März 1856. Alles in dilligen Preisen zu haben bei

Gloggner, Hartmann &amp; Comp. Niklaus Scherer, Handelsgärtner,
am Kornmarkt. am Löwengraben hinterm Meienriesli.

16616] Altes Zinn, Blei und Messing wünscht zu kaufen 4881] Zu verkaufen: Ein Schubladengestell mit
SchumacherEstermann, Spengler in Luzern. 24 Druken um billigen Preis im Hause Nr. 410.

 —


